	Antragsformular 7.2 : ArbStättV, LärmVibrationsArbSchV                      Blatt 3

	                                       z.B. Personaleinsatz, Arbeitszeit, Sanitärräume, Pausen-       
                                       und Bereitschaftsräume, Erste- Hilfe-Räume, 
                                       Raumtemperaturen, Lärm und Vibrationen



1.
	Voraussichtlicher Personaleinsatz in der betreffenden Anlage
	zusätzlich
	insgesamt
	maximal gleich-
zeitig anwesend

	Männer
	über 18 Jahren
	
	
	

	
	unter 18 Jahren
	
	
	

	Frauen
	über 18 Jahren
	
	
	

	
	unter 18 Jahren
	
	
	



	Im Schichtbetrieb sind mindestens:
	
	Personen anwesend.

	
	
	

	Sicherheitsmaßnahmen für Einzelarbeitskräfte:
	
	



2.
	Sanitärräume, Pausen- und Bereitschaftsräume, Erste-Hilfe-Räume  nach Anhang Nr. 4 ArbStättV

	in m² bezüglich der Räumlichkeit;
Anzahl hinsichtlich Duschen und Waschgelegenheiten
	im Gebäude
	Stockwerk

	Pausenräume (Anhang   Nr. 4.2)
	
	
	

	Bereitschaftsräume  (Anhang   Nr. 4.2)
	
	
	

	Umkleideräume (Anhang   Nr. 4.1)
- Männer
- Frauen
	
	
	

	Waschräume/Waschgelegen-
heiten (Anhang   Nr. 4.1)
	
	
	

	Toilettenräume (Anhang   Nr. 4.1) 
- Männer
- Frauen
	
	
	

	  Erste-Hilfe-Räume  (Anhang   Nr. 4.3)
	
	
	




	3. Arbeitszeitregelungen[footnoteRef:1]: Wochentage: [1:  Hinweis: arbeitszeitrechtliche Genehmigungen, Ausnahmen u . ä. sind nicht Gegenstand des immissionschutzrechtlichen   
   Genehmigungsverfahrens] 

	



	täglicher Beginn:
	
	Uhr	     tägliches Ende:
	
	Uhr

	
	
	
	
	

	ggf. Erläuterungen zum Schichtplan:
	








Die entsprechenden Arbeitsstättenregeln werden eingehalten:

	
	ja
	
	
	teilweise
	
	
	nein



Die  Sanitärräume,  Pausen- und Bereitschaftsräume, Erste-Hilfe-Räume  und ihre Ausstattung sind dargestellt auf den nachgenannten Zeichnungen Nr.:






Besonderheiten (z.B. Schwarz-Weiß-Umkleideräume, Doppelspinde)



	
	
	

	Mittel und Einrichtungen zur Ersten Hilfe sind auf Blatt
	
	beschrieben.



4. Die Raumtemperaturen entsprechen Anhang  Nr. 3.5 ArbStättV und ASR A3.5:

	
	ja
	
	
	teilweise
	
	
	nein



Die Temperaturen werden durch folgende technische Einrichtungen sicherstellt:

Feuerstätte Nennwärmeleistung (kW):


Wärmeträger:   		       Wasser		        Luft		 	 Sonstiges

Art des Brennstoffes:  	       flüssig		        gasförmig			 Fernwärme



Brennstofflagerung:	       unterirdisch	         oberirdisch


Lüftung des Aufstellraumes:


Besonderheiten (z.B. Hitze-, Kältearbeitsplätze, Arbeitsplätze im Freien):






5.	Beleuchtung

5.1 	Tageslicht/Sichtverbindung nach außen (Anhang Nr. 3.4 Abs. 1 bis 3)

Lage und Abmessung der Fenster, Dachoberlichter, lichtdurchlässigen Bauteile ergeben sich aus den nachgenannten Zeichnungen (Nr.):


Sichtverbindung nach außen gegeben

	
	ja
	
	
	teilweise
	
	
	nein







	 5.2	Die künstliche Beleuchtung entspricht Anhang  Nr. 3.4 Abs.  5 und 6 ArbStättV und ASR  A3.4
	
	ja


	Erläuterungen:
Mindestwert der Beleuchtungsstärke






5.3	Sicherheitsbeleuchtung gemäß § 4 Abs. 3 und 4 sowie Anhang  Nr. 2.3 Abs.1 und  Nr. 3.4 
             Abs.  7
              ArbStättV sowie ASR A3.4/3 und ASR A2.3 ist vorgesehen für:

	
	Fluchtwege

	
	

	
	Arbeitsplätze mit besonderer Gefährdung

	
	

	Energiequelle für Sicherheitsbeleuchtung:
	




6.	Lüftungstechnische Anlagen gemäß Anhang  Nr. 3.6 sowie ASR  3.6 und ASR A4.1 sind für folgende Arbeitsräume, Sanitär-, Pausen- und Bereitschaftsräume, Kantinen, Erste-Hilfe-Räume und Unterkünfte . vorgesehen
	(stündlicher Mindestluftwechsel in Klammern):









7.	Türen, Tore und Fluchtwege entsprechen den Anhängen  Nr. 1.7 und 2.3 ArbStättV sowie ASR
               A1.7 und ASR A2.3
	

	
	ja
	
	
	teilweise
	
	
	nein



	Näheres ist den nachgenannten Zeichnungen zu entnehmen (Nr.):
	



Ein Flucht- und Rettungsplan gemäß § 4 Abs. 4 ArbStättV und ASR A2.3 wird aufgestellt und  ausgehängt:
	
	ja

	
	nein


	Wenn nein, warum nicht?

[bookmark: _GoBack]

8. 	Maßnahmen zur Einhaltung des Anhangs  Nr. 5.1 ArbStättV 
(Schutz der Beschäftigten auf Arbeitsplätzen im Freien gegen schädliche Wirkungen von außen)





9.	Maßnahmen zur Einhaltung des Anhangs  Nr. 3.6 Abs. 3 ArbStättV 
(Schutz der Beschäftigten gegen störenden Luftzug)




10.	Lärm in Pausen-, Bereitschafts- und Erste-Hilfe-Räumen sowie am Arbeitsplatz (Anhang  Nr. 3.7 ArbStättV und § 3 Abs. 2 Nr. 1 LärmVibrationsArbSchV)

	Raum
	zu erwartender maximaler Beurteilungspegel [dB(A)]

	Pausenräume
	

	Bereitschaftsräume
	

	Erste-Hilfe-Räume
	



	Arbeitsplatz/Arbeitsbereich
	zu erwartender Tages-Lärmexpositions-   zu erwartender Spitzenschall-
pegel LEX, 8h [dB(A)]                                 druckpegel LpC, peak  [dB(C)]                                  

	
	

	
	

	
	

	
	

	






	



	﻿Schallschutzmaßnahmen, bezogen auf die Einhaltung der Forderungen der LärmVibrationsArbSchV werden auf  Blatt _________ der Antragsunterlagen näher erläutert.

	


11.	Vibrationen am Arbeitsplatz (§ 3 Abs. 2 Nr. 2 LärmVibrationsArbSchV)

	Arbeitsplatz/Arbeitsbereich
	zu erwartender Tageswert der  Schwing-  zu erwartender Tageswert der beschleunigung für Ganzkörpervibra-      Schwingbeschleunigung für tionen A(8) m/s2                                       Hand-Arm-Vibrationen 
                                                                  A(8) m/s2   

	
	

	
	

	
	

	
	

	



	



	﻿Maßnahmen zur Verringerungen der Expositionen, bezogen auf die Einhaltung der Forderungen der LärmVibrationsArbSchV werden auf   Blatt ___________ der Antragsunterlagen näher erläutert.
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